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in seiner letzten Wer-
tungswoche Platz eins in 
den TT-Charts.
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 Anzahl Wochen/Platz Vorwoche

1. Marco Spiegl 5/2 
Mit Alice im Kornfeld
2. Hansi Hinterseer 3/4  
Weil es Dich gibt
3. Die Seer 4/7 
Ring im See
4. Kohler & Schnute 2/5 
Der oane Mensch
5. Ebbser Kaiserklang 3/6 
Der Bio-Bauer Bernä
6. Julia Buchner 1/-  
Unser Sommer
7. Die Lauser 3/9 
1000 Prozent
8. Bohemiacs 1/-  
Lichtblick
9. Martin Juen 4/11 
Himmel oder Hölle
10. Elke Sanders 2/8 
Durch den Sommerregen
11. Die Imbacher 5/12  
Jo, jo, der Boarisch-Style
12. Franziska 5/10 
Appartement 110

Aktuelle Wertung

Neuvorstellungen

Mario K. 
Süchtig nach Musik
ZI-GA Manda 
Tiroler Tradition
Tyroll vs. Verena Pötzl 
Back to Freedom

Das neue Album heißt „Weil es 
Dich gibt“. Foto: Telamo

Von Hubert Trenkwalder

Kitzbühel – Irgendwie hat 
es ihn – gefühlt – doch im-
mer schon gegeben, den 
Hansi!

30 Jahre Bühne sind 
zwar noch nicht ganz voll 
– doch weil’s so schön ist, 
wieder voneinander zu 
hören, feiert das neue Al-
bum „Weil es Dich gibt“ 
des smarten Kitzbühelers 
schon mal 28 Jahre Büh-
ne und mit der DVD dazu 
auch gleich ein Wiederse-
hen!

Sechzehn von seinen 
Fans lang ersehnte Schla-
gergrüße aus den Tiro-
ler Bergen bringen im 
wiegenden Tanzschritt 
Schwung und Zuversicht. 
Gefühlvoll arrangiert und 
von Hansi gewohnt – frei 
von jeglichen Allüren – 
interpretiert, ziehen sei-
ne Lieder von Kitzbühel 
wieder hinaus in die Welt, 
werden von Freunden des 
Schlagers bis ins ferne Ka-
nada, nach Neuseeland 
und Südafrika getragen.

Nach der ersten Som-
mersingle „Marina“ ver-
öffentlichte Hansi im 
Herbst 2021 mit „Einfach 
schön“ einen weiteren 
Vorboten. Und jetzt ist 
es so weit. In der aktuel-
len Album-CD von Hansi 
Hinterseer liegt mehr als 
nur eine Handvoll Glück-
seligkeit – die Freude an 
der Musik zu spüren, das 
swingt in jeder Zeile mit.

„Je schwieriger die Zeit, 
umso wichtiger sind die 
Momente, an denen man 
abschalten und sich ein-
fach nur freuen kann“, 
meint Hansi. „Da hilft es 
zu singen. Im Singen ver-
fliegt vieles.“ Und wenn 
dann noch die Menschen 
dazukommen, mit de-
nen man diese Freude 
teilen kann, dann passt 
es halt auch mal einfach, 
ohne unnötiges Herum-
philosophieren. „Es ist 
schön, euch wieder mal 
zu sehen, denk’ ich mir 
jedes Mal, wenn ich in la-
chende Gesichter schaue, 
wenn ich meine Lieder 
auf der Bühne präsen-

tiere oder die Fans in 
meiner Heimat auf Be-
such sind, um Freund-
schaften zu pflegen und 
die Schönheit der Kitz-
büheler Berge zu genie-
ßen“, schwärmt Hinter-
seer über seine Rückkehr 
auf die Showbühne. „Mit 
meinen Liedern möchte 
ich genau dieses Gefühl 
transportieren.“

Ja, so einfach könn-
te das Leben sein – zu-
mindest, wenn es um die 
Welt der volkstümlichen 
Schlager geht. Und sei-
ne Fans danken es ihm. 
Hansi stürmt schon wie-
der die Schlagercharts – 
auch die TT-Hitparade.

„Hansis“ Jubiläum naht
Mit seinem Album „Weil es Dich 
gibt“ stürmt Hansi Hinterseer die 
Charts. Und in zwei Jahren winkt 

sein 30-Jahr-Bühnenjubiläum!

Fröhlich, authentisch, erfolgreich: Hansi Hinterseer. Foto: Buder

St. Gertraudi – Die Frei-
willige Feuerwehr St. Ger-
traudi lädt am 24. und 25. 
Juni zu den traditionellen 
„53. Gaifest Partynäch-
ten“ am Kinderspielplatz 
in St. Gertraudi ein. Am 
Freitag sorgt ab 21 Uhr 
die holländische Top-Co-
verband Wir sind spitze 
für Stimmung. Am Sams-
tag beginnt um 16 Uhr ein 
Familiennachmittag mit 
Riesen-Feuerwehrrut-
sche, Kinderschminken 
sowie einem Konzert von 
Bluatschink, ab 21 Uhr 
folgt eine Partynacht mit 
den Grubertalern. (hubs)

Gaifest und 
viel Party!Mutters – In einzigartiger 

Lage, auf 1620 Metern Hö-
he über der Landeshaupt-
stadt Innsbruck, lädt das 
Orchester Inn-Strumenti 
am 25. Juni zu seinem 
Klassik-Open-Air in der 
malerischen Bergwelt der 
Muttereralm.

Dieses Tiroler Kammer-
orchester der Spitzen-
klasse nützt also wieder 
einmal die Möglichkeit, 
den Kulturraum der Stadt 
Innsbruck bis ins Hoch-
gebirge zu erweitern: 
Die Muttereralm-Berg-
bahn bringt die Zuhörer 
rasch und bequem zum 
Konzert ort auf den Berg, 
wo die Musiker unter der 

Leitung von Gerhard Sam-
mer auf großer Bühne vor 
einer spektakulären Berg-
kulisse mit herausragen-
den Instrumental-Solisten 
ein abwechslungsreiches 
Programm mit Crossover 
präsentieren. Als Solisten 
konnten  diesmal die vier 
 Topmusiker des RobSoelk-
ner 4tet  gewonnen werden 
sowie die junge Sopranis-
tin Lea Bodner.

„Wir wollen mit diesem 
Programm ZuhörerInnen 
jeden Alters ansprechen“, 
so Orchester-Leiter Ger-
hard Sammer. „Zu hören 
sind Highlights der klassi-
schen Musik, Ausschnitte 
aus bekannten Werken 

aber auch Musikstücke, 
die mit der Lage des Kon-
zerts am Berg korrespon-
dieren, und ein Crossover 
zwischen Klassik und 
Jazz.

Die Konzertkarten im 
Vorverkauf sind übrigens 
bei Schlechtwetter im 
„Haus der Musik“ gültig.

Schon am 24. Juni gas-
tieren InnStrumenti am 
Thermenplatz in Meran 
und nach „Klassik am 
Muttererberg“ folgt am 
26. Juni noch „Klassik 
am See“ am Hechtsee/
Kufstein. Schöner geht es 
wohl kaum.

Infos: www.innstru-
menti.at (hubs)

„InnStrumenti“ auf der Alm 
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